
 
Arbeitsplan          Schuljahr 2026/27 
 
1 Eckdaten 
Schule 
Mastbruchschule Paderborn 
 

Ort 
Paderborn 
 

Name(n) Projektleiter(in) 
A. T. Bellmann 

E-Mail (persönliche Schul-Mailadresse) 
 

Beteiligte(r) Jahrgang/Jahrgänge 
 
Jg. 9 

Beteiligte(s) Unterrichtsfach/-fächer 
 
Geschichte/Politik; Chemie; Kunst 

Kurs(e) und/oder Arbeitsgruppe(n) 
Wahlpflicht Berufsorientierung Jg. 9 
 

jeweilige Anzahl beteiligter Schülerinnen und Schüler 
ca. 15 
 

Fachliche(r) Partner (Einrichtung) 

 
Untere Denkmalbehörde der Stadt Paderborn 
 
ggf. Partnerschule (Name, Ort) 

 
 

 
2 Angaben zum Schulprojekt 
Projekttitel 

Gartendenkmal Waldfriedhof Paderborn-Schloß Neuhaus 
 
Kurzdarstellung des Projekts (mit welchen Denkmalobjekten beschäftigen sich welche Kurse/Klassen/AGs zu welchen Themen?) 

 

Im Schuljahresprojekt untersucht der Wahlpflichtkurs Berufsorientierung (Jg. 9) das 
denkmalgeschützte Gartendenkmal Waldfriedhof Schloß Neuhaus als historischen, 
gesellschaftlichen und naturwissenschaftlichen Lernort. Zugleich stärkt das Vorhaben die 
Berufsorientierung als wichtigen Baustein der Hauptschule: Die Schülerinnen und Schüler lernen 
praxisnahe Berufsfelder kennen, etwa in Denkmalpflege, Garten- und Landschaftsbau, 
Steinmetzhandwerk, Archiv, Verwaltung und Kulturvermittlung.  
 
Ausgangspunkt ist die Frage, wie sich an einem Friedhof Geschichte, Erinnerungskultur, 
Gartenkunst und Verantwortung für den Erhalt von Denkmalen ablesen lassen. Die Lerngruppe 
erschließt das Objekt fachübergreifend in Kunst, Geschichte, Politik und Chemie. Untersucht werden 
Entstehung und Entwicklung des Waldfriedhofs, Wege- und Raumstruktur, Bepflanzung, Grabmale 
und Symbole sowie seine Bedeutung für Trauer-, Bestattungs- und Erinnerungskultur. Durch 
Pflegemaßnahmen vor Ort wird die Lerngruppe regelmäßig an der Erhaltung des Gartendenkmals 
beteiligt.  
 
Im naturwissenschaftlichen Schwerpunkt erforschen die Schülerinnen und Schüler Verfallsprozesse 
am Gestein, Witterungseinflüsse, biologische Ablagerungen und Möglichkeiten denkmalgerechter 
Erhaltung. 
 
 

Erfahrungen aus vorangegangener Projektarbeit/Lernen am Denkmal, an die angeknüpft werden kann/soll  



 

Im Schuljahr 2025/26 nahm die Lerngruppe bereits über mehrere Monate an einer Projektphase von 
„denkmal aktiv“ teil. In dieser Zeit wurde im Stadt- und Kreisarchiv Paderborn recherchiert, und im 
Rahmen praktischer Denkmalpflege wurden Gartenpflegearbeiten am Waldfriedhof durchgeführt. Die 
Schülerinnen und Schüler dieser vorangegangenen Generation stehen dem jetzigen Jahresprojekt 
als Mentorinnen und Mentoren zur Seite, sodass unmittelbar an die dort gesammelten Erfahrungen 
angeknüpft werden kann. 
 
3 Ziele des Schulprojekts 
Welche Inhalte soll(en) sich die Lerngruppe(n) durch das Lernen am Denkmal erarbeiten? (Fachinhalte und denkmalbezogene Themen) 

 
 

Die Lerngruppe soll grundlegende Begriffe der Denkmalpflege klären, unter anderem mithilfe der 
Unteren Denkmalbehörde Paderborn. Darüber hinaus lernen die Schülerinnen und Schüler die mit 
der Denkmalpflege verbundenen Berufsfelder kennen, etwa das des Restaurators im Handwerk. 
 
 

Wie erkunden die Lernenden das Kulturerbe vor Ort, welche Exkursionen/Begehungen sind etwa wann geplant?  

 

Die Lerngruppe erkundet das Kulturerbe durch Exkursionen zu Betrieben und Fachunternehmen aus 
den Bereichen Denkmalpflege und Handwerk sowie zu Behörden wie dem Archiv, dem Denkmalamt 
und der Stadtverwaltung Paderborn. Ergänzend dazu wird das Gartendenkmal im Rahmen 
praktischer Denkmalpflege durch Gartenpflegearbeiten vor Ort erhalten. Zudem beteiligt sich die 
Lerngruppe am 1250. Stadtjubiläum Paderborns im Jahr 2027 und gestaltet dieses durch eine 
Präsentation im Stadtmuseum Paderborn mit. 
 

Welche Projektergebnisse sollen erarbeitet werden? (z.B. Schülerführungen, Infotafeln, Lernmaterial, Ausstellung, Veranstaltung, …) 



 

Als Projektergebnisse sind Kurzführungen zum Tag des offenen Denkmals vorgesehen, die sowohl 
in der Projektphase 2025/2026 als auch im Jahresprojekt 2027 durchgeführt werden. Darüber hinaus 
erarbeitet die Lerngruppe ein digitales Informationssystem mit Informationen zur Geschichte des 
Waldfriedhofs, das über eine Infotafel mit QR-Codes zugänglich gemacht wird. Ein weiteres Ergebnis 
ist die Teilnahme und Mitgestaltung am 1250. Stadtjubiläum Paderborns im Jahr 2027 durch eine 
Präsentation im Stadtmuseum Paderborn sowie die Teilnahme am Tag des offenen Denkmals im 
September 2027. 
 
 

 
 
 

4 Vorgehensweise, Umsetzung 
Projektphasen und Meilensteine (grobe zeitliche Planung des Gesamtprojekts mit einzelnen Umsetzungsschritten in der Lerngruppe) 
 

 
Von September bis Oktober 2026 steht zunächst die Erkundung des Gartendenkmals im Mittelpunkt, 
bevor von Oktober bis Dezember 2026 dessen vertiefte Erforschung erfolgt. Im gesamten Schuljahr 
2026/2027 finden ganzjährig Exkursionen im Rahmen der Berufsorientierung sowie, in Abstimmung 
mit der Unteren Denkmalbehörde Paderborn, praktische Denkmalpflege in Form von 
Gartenpflegearbeiten auf dem Gartendenkmal statt. Im Mai/Juni 2027 nimmt die Lerngruppe am 
1250. Stadtjubiläum Paderborns teil und gestaltet dieses durch eine Präsentation im Stadtmuseum 
Paderborn mit. Im Frühjahr/Sommer 2027 erarbeitet und stellt die Lerngruppe schließlich ein 
digitales Informationssystem auf dem Waldfriedhof bereit, beispielsweise in Form einer 
Informationstafel mit QR-Code. 

Austausch mit fachlichen Partnern (auch: Kontakte in die Kommune, Termine mit Partnerschule, Kontakte zum Ortskuratorium DSD etc) 



 

Im Rahmen des Projekts besteht ein regelmäßiger Austausch mit der Unteren Denkmalbehörde 
Paderborn, dem Stadt- und Kreisarchiv Paderborn, der Stadtverwaltung Paderborn sowie dem 
Stadtmuseum und den städtischen Galerien und Museen der Stadt Paderborn. Darüber hinaus 
bestehen Kontakte zu Handwerksbetrieben in der Region. 
 

 
5 Herkunft und Verwendung von Fördermitteln 
Planung zum Einsatz der „denkmal aktiv“-Fördermittel 

Die Fördermittel von „denkmal aktiv“ werden für Exkursionen zu Betrieben sowie zu 
Gartendenkmalen in der Region eingesetzt. Ein weiterer Teil der Mittel fließt in die Erstellung einer 
Informationstafel beziehungsweise eines digitalen Informationssystems auf dem Gartendenkmal 
Waldfriedhof Schloß Neuhaus. 
 
 
Zur Verfügung stehende weitere Mittel für das Projekt (aus anderen Förderungen, Sachleistungen von Sponsoren, …) 
Derzeit stehen keine weiteren Mittel zur Verfügung. 
 
 

 


